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An den Ersten Bürgermeister der Stadt Lauf a.d. Pegnitz 
Thomas Lang 
 
an die Zweite Bürgermeisterin 
Erika Vogel 
 
an den Dritten Bürgermeister 
Daniel Illauer 
 
Stadt Lauf a.d. Pegnitz 
Rathaus Lauf 
Urlasstraße 22 
91207 Lauf 
 

              Lauf, den 07.08.2026 
 

 
Antrag an den Stadtrat: Initiierung einer digitalen Übersicht „Kühle Orte“ und „Still- und 
familienfreundliche Orte“ 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Lang, 
sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Vogel, 
sehr geehrter Herr Bürgermeister Illauer, 
 
 
sowohl die sehr hohen Temperaturen rund um unser diesjähriges Altstadtfest als auch in dieser Woche 
zeigen es deutlich: die Wahrscheinlichkeit von extremen Hitzeereignissen steigt auch in unseren 
Breitengraden. Zunehmende Hitzeperioden sind gerade für ältere Menschen, für Kinder und für Menschen 
mit gesundheitlichen Einschränkungen eine spürbare Belastung.  
 
Auch für Eltern, Großeltern und andere Sorgeberechtigte mit Kleinst- und Kleinkindern ist momentan nicht 
ohne Weiteres ersichtlich, wo es in der Innenstadt möglich ist, sich zurückzuziehen, um ein Kind zu stillen, 
zu füttern oder zu wickeln.  
 
Wir regen daher an, eine gemeinsame Abfrage durch die Verwaltung zu kühlen bzw. still- und 
familienfreundlichen Orten bei den Laufer Museen, kulturellen Einrichtungen, Kirchen sowie lokalen 
Unternehmen und Sozialunternehmen, wie bspw. ASB, Caritas und BRK, als auch Gastronomiebetrieben 
durchzuführen. 
 
So könnte beispielsweise gefragt werden, ob diese bereit wären, an heißen Sommertagen über 30 Grad 
kostenfrei Schatten, kühle Räumlichkeiten sowie Sitzgelegenheiten zum kurzzeitigen Aufenthalt, 
Trinkwasser oder Wasser für Hunde, zur Verfügung zu stellen.  
Darüber hinaus könnte erfragt werden, ob Räumlichkeiten zum Stillen, Füttern und Wickeln von 
Säuglingen und Kleinkindern angeboten werden. 
 
Für die teilnehmenden Geschäfte und Institutionen soll die Teilnahme freiwillig und unbürokratisch bleiben. 
Mit Blick darauf, dass ein solches Angebot dazu beitragen kann, den Besuch der Innenstadt und damit 
auch von Restaurants, Kultureinrichtungen und Geschäften, gerade in den heißen Sommermonaten für 
unterschiedliche Zielgruppen attraktiv zu gestalten, können wir uns vorstellen, dass die Laufer 
Gewerbetreibenden einer solchen Umfrage offen gegenüberstehen. 
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Die Bereitstellung kühler und still-/familienfreundlicher Angebote ließe sich dabei – sowohl für die 
Teilnehmenden als auch für die Stadt Lauf – als besonderes Merkmal für Kunden- und 
Bürgerfreundlichkeit darstellen. Zudem kann die Stadt Lauf hier mit geringem Aufwand einen ersten Schritt 
zum Umgang mit zukünftigen Hitzeereignissen umsetzen. Die Ergebnisse der Befragung sollen auf der 
Homepage der Stadt Lauf als digitale Übersicht zur Verfügung gestellt werden.  
 
 
Der Stadtrat möge beschließen:  
 
Die Verwaltung wird mit der Initiierung einer Befragung der lokalen Unternehmen und Sozialunternehmen, 
Gastronomiebetrieben, Museen, Institutionen und Kirchen zu kühlen bzw. still- und familienfreundlichen 
Orten sowie zur Bündelung der Befragungsergebnisse auf der Homepage der Stadt Lauf beauftragt. Die 
Befragung soll spätestens bis April 2027 abgeschlossen sein. Der Stadtrat soll über das Ergebnis und das 
weitere Vorgehen informiert werden. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Kristine Lütke 
FDP-Stadträtin Lauf a.d. Pegnitz  
 

 

 
 
Nina Bezold  
CSU-Stadtratsfraktion Lauf a.d. Pegnitz 
 
 
 
 


